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Beschlussprotokoll 

Protokoll Nr.: Ausserordentliche Versammlung des Sportparlaments  

Datum: Donnerstag, 23. Mai 2024 

Ort: Haus des Sports, Ittigen bei Bern 

Dauer: 17:45 – 20:00 Uhr 

Vorsitz: Jürg Stahl, Präsident (JüS) 

Referent*in: Ruth Wipfli Steinegger (RWS), Daniel Bareiss (DB), Roger Schnegg (RS), Cornel Hollenstein (CH), Urs 
Lehmann (UL), Matthias Remund (MRe), Christophe Dubi (ChD), Denis Oswald (DO), Mattias 
Kaestner (MK), Jürgen Krucker (JK), Samuel Wyttenbach (SWy) 

Anwesende: Siehe Anhang 1 

Entschuldigt: Siehe Anhang 2 

 

Nr. Traktandum Referenz 

 

1. Begrüssung und Ansprache des Präsidenten JüS 

 Jürg Stahl begrüsst die Anwesenden zur ausserordentlichen Versammlung des Sportparlaments 
(SP). 

2. Konstituierung der Versammlung CH 

 
CH hält fest, dass die Versammlung und die Unterlagen fristgerecht angekündigt und zugestellt 
worden seien, womit eine ordnungsgemässe Einberufung vorliege.  

Bezüglich der Stimmverteilungen für dieses ausserordentliche Sportparlament verweist CH auf die 
separaten Übersichten auf der Webseite von Swiss Olympic und erwähnt, dass auf die speziellen 
Bestimmungen zur Stimmberechtigung im Zusammenhang mit den Abstimmungen zu den 
Olympischen Spielen zum entsprechenden Zeitpunkt noch ausführlich eingegangen würden. Die 
Erläuterungen zu den Abstimmungen, die an diesem ausserordentlichen Sportparlament digital 
durchgeführt werden, seien ebenfalls in Form eines Merkblatts mit der Einladung versendet worden. 
Sodann hält CH fest, dass die Abstimmungsgeräte beim Eingang ausgehändigt wurden. Da Fragen 
oder Anmerkungen aus der Versammlung unterbleiben, stellt CH fest, dass die anwesenden 
Personen das Abstimmungsprozedere verstanden haben und über das Abstimmungsgerät verfügen. 

Auf eine namentliche Erwähnung der An- und Abwesenheiten verzichtet er und verweist auf die 
entsprechenden Anhänge zum Protokoll (Anhänge 1 und 2).  

Einwände gegen die Traktandenliste unterbleiben, womit diese als genehmigt gilt.  
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Damit sich die stimmberechtigten Personen mit den neuen Abstimmungsgeräten vertraut machen 
können, wird im Rahmen der Genehmigung zum Antrag bezüglich Abstimmungsobmann eine 
Testabstimmung durchgeführt. Entsprechend dem Ergebnis (Anhang 3) stimmt die Versammlung 
der von CH vorgeschlagenen Person, Mark Ramseier, Leiter Recht von Swiss Olympic, zu.  

Die Konstituierung erfolgt dynamisch. Gemäss Testabstimmung sind zum aktuellen Zeitpunkt 76 von 
120 stimmberechtigten Mitgliedern anwesend. Dies entspricht 63.3 %. Sie vereinen 418 von 518 
Stimmen auf sich. Dies entspricht 80.7 % und ergibt ein einfaches Mehr von 210.  

Die Versammlung ist entsprechend konstituiert. 

3. Protokoll der 27. Versammlung des Sportparlaments vom 24.11.2023 JüS 

 Die Versammlung genehmigt das Protokoll einstimmig (Anhang 4). 

4. Olympische und Paralympische Winterspiele in der Schweiz 2038 JüS 

 
Nachdem JüS auf die Ausgangslage eingegangen ist, übergibt er das Wort an mehrere Referenten, 
die das Thema weiter ausführen.  

Vorab richtet sich DO an die Versammlung und hebt hervor, wie aussergewöhnlich der Entscheid 
des IOC sei, so sei doch für die Schweiz eine neue Form des Dialogs geschaffen worden. Es gebe 
dadurch keine Konkurrenz – es gelte nun die landesinternen Widerstände zu überwinden.  

ChD, der sich per Videoansprache an die Versammlung richtet, geht insbesondere auf die Stärken 
der Schweiz ein, die im Rahmen der Organisation und Durchführung Olympischer Spiele 
gewinnbringend eingebracht werden könnten.  

MK unterstreicht in seiner Ansprache, dass generell und insbesondere in der aktuellen Phase ein 
partnerschaftlicher Umgang zwischen dem IOC und Swiss Olympic grossgeschrieben und eine enge 
Zusammenarbeit in vielen Bereichen angestrebt werde, so dass eine Kandidatur bestmöglich 
unterstützt werden könne.  

UL zeigt der Versammlung insbesondere auf, wie sich der aktuelle Stand des Projekts präsentiert 
und welche Schritte und Herausforderungen anstehen. Er informiert die Versammlung sodann über 
die finanziellen Aspekte des Projekts.  

Als Vertreter des Bundes betont MRe, dass die Organisation solch eines herausragenden Ereignisses 
nicht ohne die Unterstützung der Gemeinden, Kantone und des Bundes möglich sein werde. 
Dementsprechend sei zu berücksichtigen, dass die hierzu notwendigen politischen Entscheidungen 
einer gewissen Zeit bedürfen. Nicht nur er, sondern auch Bundesrätin Amherd würden die Ansicht 
vertreten, dass die Durchführung Olympischer Spiele nicht nur eine grosse Chance für den Schweizer 
Sport, sondern auch für die Schweiz als Land darstelle würde.  

Im Anschluss an die Ausführungen der Referenten eröffnet RWS die Fragerunde. Christoph Seiler 
(Swiss Athletics) bringt vorab seine Freude über das Budget zum Ausdruck und äussert sodann das 
Anliegen, dass die Sommersportverbände miteinbezogen werden – gerade im Bereich der Legacy 
würden sie einen grossen Beitrag leisten können. Auf die Frage von Lukas Eisner (Swiss Golf) hin 
erläutert RWS, dass ein Abbruch des Dialogs das Worstcase-Szenario darstellen würde, 
beispielsweise, weil die Stimmbevölkerung sich gegen eine Kandidatur aussprechen würde. Heinz 
Frei (Athletenvertreter) rühmt, dass auch stets von den Paralympischen Spiele gesprochen werde – 
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dies sei gelebte Inklusion. Er zeigt sich ebenfalls über das Budget erfreut, gibt aber zu bedenken, 
dass Kritiker dies aufgreifen und als «Mogelpackung» hinstellen könnten. RWS greift diesen Punkt 
auf und wird das Argumentarium diesbezüglich aufrüsten.  

Vor der Abstimmung weist JüS darauf hin, dass bei den ersten beiden Abstimmungen im Rahmen 
dieses Traktandums gemäss Statuten und Olympischer Charta nicht alle Anwesenden 
stimmberechtigt seien, sondern nur die olympischen Verbände, die schweizerischen IOC-Mitglieder, 
die vier Athletenvertreter*innen, die an Olympischen Spielen teilgenommen haben, sowie die 
gewählten Mitglieder des Exekutivrats.  

Abstimmungen: 

a) Eintritt in den «Privileged Dialogue» und allenfalls «Targeted Dialogue»  

1) Der Exekutivrat beantragt dem Sportparlament, dass Swiss Olympic die Einladung des 
Internationalen Olympischen Komitees (IOC) annimmt, als Austragungsland von Olympischen und 
Paralympischen Winterspielen in der Schweiz im Jahr 2038, in den neu geschaffenen sogenannten 
«Privileged Dialogue» einzutreten, mit dem Ziel, den «Targeted Dialogue» zu erreichen.  

Die Versammlung stimmt diesem Antrag einstimmig ohne Gegenstimme zu (Anhang 5).  

2) In Absprache mit dem Verein «Olympische und Paralympische Winterspiele Schweiz 203x» 
beantragt der Exekutivrat dem Sportparlament, die Kompetenz zu erhalten, sollte Swiss Olympic 
vom IOC in den sogenannten «Targeted Dialogue» eingeladen werden, diese Einladung anzunehmen 
mit dem Ziel des Zuschlags der Olympischen und Paralympischen Winterspiele 2038.  

Die Versammlung stimmt diesem Antrag einstimmig ohne Enthaltung zu (Anhang 6).  

b) Budget für den «Privileged Dialogue» und allenfalls «Targeted Dialogue» Der Exekutivrat 
beantragt dem Sportparlament, den Trägerverein «Olympische und Paralympische Winterspiele 
Schweiz 203x» mit den im Rahmen des «Privileged Dialogue» und «Targeted Dialogue» notwendigen 
finanziellen Mitteln in der Höhe von bis zu maximal CHF 6.9 Mio. auszustatten (für die Periode ab 
Juni 2024 bis max. Ende Dezember 2027), wovon bis zu maximal CHF 6.7 Mio. als Finanzierung von 
Swiss Olympic aus dem Fonds «Langfristige Finanzanlagen Swiss Olympic» benötigt werden. 

Die Versammlung stimmt diesem Antrag einstimmig ohne Gegenstimme zu (Anhang 7).  

5. Branchenstandard für den Schweizer Spor JüS 

 
JüS erklärt im Rahmen seiner Einführung zum Traktandum mitunter, weshalb es im Sportparlament 
keiner Abstimmung zum «Branchenstandard für den Schweizer Sport» bedürfe. Er greift auch die 
Diskussion aus dem heutigen Forum für Geschäftsführende auf: so habe das BASPO im Rahmen der 
Konformitätsprüfung festgehalten, dass alle Vereine, welche Finanzhilfen des Bundes in beliebiger 
Höhe erhalten, verbindliche Anforderungen zu erfüllen hätten, während sich Swiss Olympic dafür 
eingesetzt habe, dass Vereine erst ab einem Betrag von z.B. CHF 2'500 betroffen sein sollten. Um 
diesem Anliegen Rechnung zu tragen, werde Swiss Olympic deshalb den politischen Prozess 
anstossen, mit dem Ziel, Kleinst- und Grossvereine künftig nicht gleich zu behandeln.  

Sodann geht SWy auf die verschiedenen Bedingungen und Aufgaben ein, die mit dem 
Branchenstandard vorgesehen werden. Der Branchenstandard sei im Sinne von Art. 2.5 der Statuten 
von Swiss Olympic «Unterstellung unter die Prinzipien der Sportförderung in der Schweiz» sowie 
aufgrund der gesetzlichen Vorgaben der Sportförderungsverordnung des Bundes (Art. 72c-j SpoFöV) 
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erarbeitet worden. Mit dem Branchenstandard werde den Mitgliedern von Swiss Olympic eine 
Umsetzungshilfe an die Hand gegeben, um die Anforderungen des Bundes für den Erhalt von 
zukünftigen Bundesbeiträgen für nationale Sportverbände ab 1. Januar 2025 und für Vereine ab 
1. Januar 2026 erfüllen zu können. 

6. Informationen Swiss Olympic  Diverse 

 European Championships 2030 (DB, JK) 

DB und JK informieren über den aktuellen Stand des Projekts und wie sich der weitere Prozess 
gestaltet. 

Zeitplan Gesamterneuerungswahlen (JüS) 

JüS erinnert an den Ablauf bezüglich der Gesamterneuerungswahl des Exekutivrats.  

 
Wichtige Termine (JüS) 
JüS weist auf die kommenden Termine hin:  
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7. Verschiedenes JüS 

 
Es gibt keine Fragen aus der Versammlung.  

Jürg Stahl dankt den anwesenden ER-Mitgliedern und allen Funktionär*innen der Verbände/Vereine 
für die wertvolle Arbeit zugunsten des Schweizer Sports, bevor er das ausserordentliche 
Sportparlament schliesst.  
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Ittigen, 23. Mai 2024 

 
Swiss Olympic 
 

Jürg Stahl Ruth Wipfli Steinegger 
Präsident Vize-Präsidentin 

 Fürs Protokoll: 

 Mark Ramseier 
 Leiter Recht 
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Anhang 1: Anwesende Mitgliedsverbände 
• Aero-Club der Schweiz 

• Eidgenössischer Armbrustschützen-
Verband 

• Eidgenössischer Hornusserverband 

• Eidgenössischer Schwingerverband 

• IG Sport Schweiz 

• Jungwacht Blauring Schweiz 

• Kadettenverband Schweiz 

• Naturfreunde Schweiz 

• Panathlon Schweiz und Fürstentum 
Liechtenstein 

• Pentathlon Suisse 

• Pfadibewegung Schweiz 

• PluSport Behindertensport Schweiz 

• Schweizer Alpen-Club 

• Schweizer Paraplegiker-Vereinigung 

• Schweizer Rugby-Verband 

• Schweizer Schiesssportverband 

• Schweizer Tauziehverband 

• Schweizer Unterwasser-Sport-Verband 

• Schweizerischer Castingsport Verband 

• Schweizerischer Eisstockverband 

• Schweizerischer Firmen- und 
Freizeitsportverband 

• Schweizerischer Fussballverband 

• Schweizerischer Handball-Verband 

• Schweizerischer Hängegleiter-Verband 

• Schweizerischer Judo- & Ju-Jitsu-
Verband 

• Schweizerischer Kickboxing Verband  

• Schweizerischer Ruderverband 

• Schweizerischer Sportkegler-Verband 

• Schweizerischer Sportverband 
öffentlicher Verkehr 

• Schweizerischer Turnverband 

• Schweizerischer Verband der 
Zirkusschulen 

• Special Olympics Switzerland 

• swiss active 

• Swiss American Football 

• Swiss Aquatics 

• Swiss Athletics 

• swiss badminton 

• Swiss Baseball and Softball Federation 

• Swiss Basketball 

• Swiss Canoe 

• Swiss Cheer Association 

• Swiss Coach 

• Swiss Cycling 

• Swiss Disc Sports Association 

• Swiss Equestrian 

• Swiss Golf 

• Swiss Hockey 

• Swiss Ice Hockey Federation 

• Swiss Ice Skating 

• Swiss Karate Federation 

• Swiss Minigolf 

• Swiss Muaythai League 

• Swiss Orienteering 

• Swiss Paralympic Committee 

• Swiss Sailing 

• Swiss Sliding 

• SWISS SQUASH - Schweizerischer 
Squash Verband 

• Swiss Streethockey 

• Swiss Surfing Association 

• Swiss Table Tennis 

• Swiss Tchoukball 

• Swiss Tennis 

• Swiss Triathlon 

• swiss unihockey 

• Swiss University Sports 

• Swiss Volley 

• Swiss Volunteers 

• Swiss Wrestling Federation 

• SwissArchery Association 

• SwissBoxing 

• SWISSCURLING ASSOCIATION 

• Swiss-Ski 

• SwissTopSport 

• Verband Schweizerischer Sportartikel-
Lieferanten (SPAF) 

• Aschwanden Sergei 

• Bareiss Daniel 

• Denis Oswald 

• Heinz Frei (Rollstuhlsport: 
Leichtathletik) 

• Kurt Mike 

• Kyburz Matthias 

• Moosmann Barbara 

• Schmidhalter Claude-Alain 

• Stahl Jürg 

• Willi Nora 

• Winkler Urs 

• Wipfli Steinegger Ruth 
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Anhang 2: Entschuldigte Mitglieder 

• Auto Sport Schweiz 

• Cevi Schweiz 

• Cricket Switzerland 

• Institut für Verbands-, Stiftungs- und Genossenschaftsmanagement (VMI) 

• Procap Schweiz 

• Schweizer Wanderwege 

• Schweizer Wasserfahrverband 

• Schweizerische Lebensrettungs-Gesellschaft 

• Schweizerischer Amateur-Gewichtheber-Verband 

• Schweizerischer Billard Verband 

• Schweizerischer Boccia-Verband 

• Schweizerischer Boules-Verband 

• Schweizerischer Inline Hockey Verband 

• Schweizerischer Pétanque-Verband 

• Schweizerischer Pontonier-Sportverband 

• Schweizerischer Schachbund 

• Schweizerischer Unteroffiziersverband 

• Schweizerischer Verband für Sport in der Schule 

• Schweizerischer Verband für Sportphysiotherapie 

• Schweizerischer Wasserski und Wakeboard Verband 

• Sport & Exercise Medicine Switzerland 

• Sport Union Schweiz 

• sporti{f} 

• Stiftung IdéeSport 

• Swiss Association of Sport Psychology 

• Swiss Breaking Federation 

• Swiss DanceSport Federation 

• Swiss Deaf Sport 

• Swiss Fencing 

• Swiss Moto 

• Swiss Olympians 

• Swiss Skate 

• swiss skateboard 

• Swiss Slackline 

• Swiss Sport Managers 

• Swiss Sports Nutrition Society 

• Swiss Tablesoccer Federation 

• Swiss Taekwondo 

• Swiss Wushu Federation 

• Gmelin Jeannine (Exekutivrat Swiss Olympic) 

• Infantino Gianni (IOC-Mitglied) 

• Jaquet Sabrina (Athletenvertreterin) 

• Jenny Pascal (Exekutivrat Swiss Olympic) 

• Klingler Petra (Athletenvertreterin) 

• Schelling Florence (Athletenvertreter) 

• Schwarz Benoît (Athletenvertreter) 
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Anhang 3: Testabstimmung betr. Genehmigung Antrag Obmann  
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Anhang 4: Protokoll der 27. ordentlichen Versammlung des Sportparlaments vom 24.11.2023 
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Anhang 5: Olympische und Paralympische Winterspiele in der Schweiz 2038 – Antrag a) 1 Eintritt in 
den «Privileged Dialogue»  
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Anhang 6: Olympische und Paralympische Winterspiele in der Schweiz 2038 – Antrag a) 2 Eintritt in 
den «Targeted Dialogue» 
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Anhang 7: Olympische und Paralympische Winterspiele in der Schweiz 2038 – Antrag b) Budget für 
den «Privileged Dialogue» und allenfalls «Targeted Dialogue» 

 


